
Audi erprobt smartes Stromnetz
Im Rahmen eines Forschungsprojekts betreibt Audi gemeinsam mit weiteren Partnern 
einen Modellversuch mit Haushalten im Raum Ingolstadt und der Region Zürich. Dabei 
werden Photovoltaikanlagen unterschiedlicher Größe mit stationären Batteriespeichern 
kombiniert. Die Steuerungssoftware des Züricher Start-ups Ampard verteilt den 
Solarstrom intelligent anhand des aktuellen oder planbaren Bedarfs von Auto, Haushalt 
und Heizung. Über eine integrierte Kommunikationsschnittstelle werden alle Anlagen zu 
einem virtuellen Kraftwerk zusammengeschaltet und bilden ein Smart Grid.

Die vernetzten Heimspeicher im „Audi Smart Energy Network“ gleichen die Schwankungen 
zwischen Erzeugung und Verbrauch aus und stabilisieren die Netzfrequenz, indem sie 
kurzfristig kleinere Mengen Energie stationär zwischenspeichern. Der Eigenverbrauch wird 
dabei optimiert: Die Betreiber von Photovoltaikanlagen erhöhen ihren Verbrauchsanteil am 
Solarstrom und senken zugleich ihre Strombezugskosten. (ampnet/jri)
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Bilder zum Artikel

Audi Q7 e-Tron 3.0 TDI Quattro am Ladedock.

Foto: Auto-Medienportal.Net/Audi
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